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Editorial

3

Liebe Freundinnen und Freunde des Hauses am Schüberg,
liebe Interessierte,

Ende mai diesen Jahres öffneten wir zum zweiten mal unser Haus für das Interkulturelle Sommerfest des 
Freundeskreises für Flüchtlinge in ammersbek. 250 Bürger_innen mit und ohne Fluchthintergrund feierten 
gemeinsam. Viele akteure in ammersbek haben sich engagiert und zum Programm beigetragen: mit Hüpfburg und 
Ponyreiten für Kinder, Vorträgen von jungen Geflüchteten über ihre Herkunftsländer, Essen, Gemeinschaft und noch 
vielem mehr war es ein gelungenes Fest der Begegnung.
Der Freundeskreis für Flüchtlinge unterstützt die in Ammersbek lebenden geflüchteten Neubürgerinnen und 
Neubürger. Seine angebote machen das ankommen leichter. Sie eröffnen Beziehungen und möglichkeiten 
der Inklusion in Bildung, Beruf oder das soziale Leben. Das Haus am Schüberg unterstützt dieses wichtige 
bürgerschaftliche Engagement. als ein aktiver Teil des gemeinwesens übernimmt es vor ort mit Verantwortung für 
eine offene Kultur des Willkommens. 
Auch in anderen Fachbereichen im Kirchenkreis unterstützen wir Freiwilligeninitiativen bei der Arbeit mit geflüchteten 
Menschen. Auf Grundlage unserer Erfahrungen in der direkten Arbeit mit Geflüchteten versuchen wir, auch politisch 
auf Inklusionshindernisse aufmerksam zu machen. Als größte Belastung beschreiben geflüchtete Menschen in 
Deutschland die oft jahrelange Unsicherheit über ihren rechtsstatus. Das gefühl, „nicht wirklich drinnen noch 
wirklich draußen zu sein“, fungiert quasi als „exkludierende Inklusion“ (Carlo Kroiß): Den geflüchteten Menschen 
wird ein prekärer Platz in der deutschen gesellschaft zuerkannt, der sie aber gleichzeitig von grundlegenden 
Partizipationsmöglichkeiten wie dem Zugang zu arbeit ausschließt  – je nach Stand und Status ihres asylverfahrens. 
Inklusion gelingt nicht ohne bürgerschaftliches Engagement, braucht aber auch gesetzliche rahmenbedingungen, 
die diese ermöglichen wollen.
Im aktuellen Programmheft finden Sie die Bildungsangebote im Haus am Schüberg für das kommende halbe 
Jahr. Die referent_innen des Kunst- und Umwelthauses, die Kolleginnen von Brot für die Welt - Evangelischer 
Entwicklungsdienst und Projekt Spiritualität freuen sich über Ihr reges Interesse. Wenn Sie mit einer gruppe für 
eine Tagesveranstaltung oder auch über Nacht zu gast sein möchten: Seit dem 1.4.2016 führen Silke oey und Katja 
Paulsen gemeinsam den Tagungshausbetrieb, beide stehen Ihnen gerne als gesprächspartnerinnen zur Verfügung. 
Ich wünsche Ihnen im Namen des ganzen Schübergteams viel Spaß beim Schmökern im Programmheft.

Herzliche grüße

Silvia Schmidt
Leitung Bereich Bildung Kirchenkreis Hamburg-ost



 Termine

JulI  Seite

13.7. Fortbildung: Kräuterzwerge - mit Kindern Kräuter erleben. Sommer 9

AuguST

26.-27.8. gemeinwohlökonomie: Das Norddeutschland-Treffen 8

SEpTEmbEr

4.9.-23.10. ausstellung Cathrin reiss: „vor ort“. malerei 7

16.-18.9. Seminar: Wer Brücken bauen möchte… - Interkulturelle Kompetenz schärfen 10

21.9. Studienzirkel Nachhaltige geldanlagen: Klimaneutrales girokonto 8

23.-25.9. Norddeutsche apfeltage im Botanischen garten Klein Flottbek 9

23.-25.9. Seminar: Und los geht‘s! Ideenfindung, Kreativität und kollektive Intelligenz 10

25.9. mitgliederfest des Fördervereins KunstHaus am Schüberg mit Jazzgarten 7

26.9. Diskussion: Fluchtbewegungen international - Fakten und Perspektiven 8

27.9. arbeitskreis Naturwissenschaften: 
 Naturwissenschaften und medizin zwischen Kontinuität und Umbruch 9

28.9. Fortbildung: Kräuterzwerge - mit Kindern Kräuter erleben. Herbst 9

30.9.-2.10. Seminar: Was will ich eigentlich wirklich? meditation und Schreiben 12
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 Termine
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OkTObEr  Seite

7.-8.10. arbeitskreis Naturwissenschaften: Lebendigkeit: Wie berühren wir die Welt? 9

7.-9.10. Seminar: Es knirscht im getriebe - aufbauseminar moderation 11
9.-15.10. Wandelwoche 9
11.10. Filmabend: Nachhaltiger Konsum 9
25.10. arbeitskreis Naturwissenschaften: Natur als Du - mehr als eine Sentimentalität? 9
30.10.-6.11. Kunstprojekt axel richter: Ein - Schlag 6
30.10.-11.12. ausstellung zeitgenössische Kunst aus der Schweiz: 
 Rэvolution. Malerei, Skulpturen, Objekte 7

NOvEmbEr

1.11. Vortrag: Was übrigbleibt... - Von den resten der revolution und ihrer Wiederverwertung 6
5.11. Hamburger Friedenskonferenz 6
5.11. Fortbildung: auf das Seil gekommen! - Klettern und Balancieren zwischen Bäumen 9
11.-15.11. Seminar: Wertschätzung und Kommunikation - Basis für erfolgreiche Lernprozesse 11
14.11 Diskussion: Zuwanderung durch Flüchtlinge in Deutschland - Fakten und Positionen 8
15.11. arbeitskreis Naturwissenschaften: Die Botschaft der geschöpfe 9
17.11. Studienzirkel Nachhaltige geldanlagen: Nachhaltige Strategiedepots 8
25.-26.11. gemeinwohlökonomie: Jahresbilanz und ausblick 9
25.-27.11. Seminar: Heil werden - Von der Wunde zum Wunder.  12



kunstHaus am Schüberg

Aller Anfang ist kunst
Ist darin das evolutionäre Potential im angesicht von Bedrohung, Ermordung und Vertreibung von millionen von 
Menschen und der globalen Ausbeutung der Ressource „Erde“ zu finden?
Im Rahmen der Themenwoche „Rэvolution“ der Ev. Akademie der Nordkirche werden stattgefundene Revolutionen 
als historische Ereignisse kritisch betrachtet und der Begriff als Chiffre für tiefgreifende Wandlungen in Wirtschaft, 
gesellschaft, Theologie, Wissenschaft, medien und Kultur beleuchtet.
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So., 30. oktober - So., 6. November 2016
Axel richter: Ein - Schlag

auftaktgottesdienst zur Ev. akademiewoche mit Pröpstin und 
Hauptpastorin astrid Kleist und Eröffnung des Kunstprojektes
ort: Hauptkirche St. Jacobi, gottesdienst: 10 Uhr, Eröffnung: 11.30 Uhr

Sa., 5. November 2016, 10-17 Uhr
Hamburger Friedenskonferenz

Das KunstHaus am Schüberg beteiligt sich an der Hamburger Friedenskonferenz 
mit dem Schwerpunktthema „militarisierung der gesellschaft“.
ort: NN, Information: www.kunst.haus-am-schueberg.de/projekte, 
www.hamburger-gegen-ruestung.de

Di., 1. November 2016, 19.30 Uhr
„Was übrigbleibt... - von den resten der revolution und ihrer Wiederverwertung“

revolutionen bringen Zerstörung und Neubeginn hervor. Wie, womit und unter welchen Bedingungen 
wirkt die gestaltungskraft des menschen in alltäglichen Veränderungsprozessen und in der Kunst?
referentin: Dr. Jutta meyer, Erwachsenenbildung der Nordkirche, Programm der Ev. akademiewoche unter 
www.akademie.nordkirche.de

Öffnungszeiten Hauptkirche St. Jacobi mo.-Sa., 11-17 Uhr; So., 11.30-17 Uhr, 
Jacobikirchhof 1, 20095 Hamburg, Tel.: (040) 30 3737-0, www.jacobus.de, info@jacobus.de



kunstHaus am Schüberg

So., 25. September 2016, 14-17 Uhr
mitgliederfest des Fördervereins kunstHaus am Schüberg

JETZT Zeichen setzen für die Kunst! Das spätsommerliche mitgliederfest im Jazzgarten open air bei live-musik 
kann anlass bieten, sich mit dem traumhaften ort und seinen Kunstwerken vertraut zu machen. Seien Sie und Ihre 
Freunde herzlich willkommen.
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gAlErIEAuSSTElluNg
So., 30. oktober - So., 11. Dezember 2016  

Rэvolution. 
malerei, Skulpturen, Objekte. 
Zeitgenössische kunst aus der Schweiz
ErÖFFNuNg: So., 30. Okt. 2016 um 15 uhr! 
Christophe Lambert, Daniel Turtschi, Jürg Benninger, 
m.S. Bastian, Isabelle L., mickry3 (Dominique Vigne, 
Nina von meiss, Christina Pfander), monsignore Dies, 
Pat Noser, Pawel Ferus, Christoph Hess

gAlErIEAuSSTElluNg
So., 4. September - So., 23. oktober 2016  

Cathrin reiss: 
„vor Ort“ 
malerei
ErÖFFNuNg: 
So., 4. September 2016 um 11.30 uhr

Öffnungszeiten kunstHaus am Schüberg täglich von 
10-18 Uhr, Skulpturenpark ganzjährig geöffnet, Kunst-
führungen nach absprache



umweltHaus am Schüberg
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reihe „Wirtschaft neu denken“
Die Zuwanderung durch Flüchtlinge ist seit monaten zentrales Thema. Wir beschäftigen uns mit den kontro-
versen Einschätzungen und auch ökonomischen Fragestellungen.

mo., 26. Sept. 2016, 19 Uhr: Fluchtbewegungen international - Fakten und Perspektiven
mo., 14. Nov. 2016, 19 Uhr: Zuwanderung durch Flüchtlinge in Deutschland - Fakten und Positionen

Leitung: Helmut Janßen-orth, Klaus Hurrle, gernot Sommer, Veranstalter: UmweltHaus, gLS-Bank Hamburg, 
Katholische akademie Hamburg, ort: gLS-Bank, Düsternstr. 10, 20355 Hamburg, Preis: 2 €

STuDIENZIrkEl NACHHAlTIgE gElDANlAgEN 

WIrTSCHAFT NEu DENkEN

mi., 21. September 2016, 18 Uhr
Sparda Horizont - klimaneutrales girokonto
gast: myriam Kagerah, Sparda-Bank Hamburg

Do., 17. November 2016, 18 Uhr:
Nachhaltige Strategiedepots mit transparenten und überschaubaren kosten auf Honorarbasis
gast: Kris Hauf, Hauf-Invest
Der Studienzirkel Nachhaltige geldanlagen bietet zweimal pro Halbjahr aktuelle Informationen rund um das 
Nachhaltige Investment an. ort: Hildegard Lüning, Heilholtkamp 60, 22297 Hamburg, Leitung: Thomas 
Schönberger, UmweltHaus, Veranstalter: UmweltHaus, Projektteam Nachhaltige geldanlagen, Katholische 
akademie Hamburg, Preis: die Teilnahme ist kostenlos

Fr., 26., 17 Uhr bis Sa., 27. august 2016, 16 Uhr 
gemeinwohlökonomie (gWÖ): Das Norddeutschland-Treffen
Die Initiativen treffen sich zum Erfahrungsaustausch.
ort: Haus am Schüberg, Leitung: Sabine Siehl, gerd Lauermann, Thomas Schönberger
Veranstalter: gWÖ Hamburg, UmweltHaus, Preis: 70 € / 50 €



umweltHaus am Schüberg
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So., 9. bis Sa., 15. oktober 2016 Wandelwoche
Das UmweltHaus am Schüberg ist Partner der ersten Hamburger Wandelwoche. Info.: www.wandelwoche.org

Di., 11. oktober 2016, 19 Uhr 
Filmabend „Nachhaltiger konsum“ In Kooperation mit dem metropolis-Kino und gWÖ Hamburg
ort: metropolis, Kleine Theaterstraße 10, 20354 Hamburg, Preis: 7,50 € / 5 €

Fr., 25. November, 17 Uhr bis Sa., 26. November 2016, 18 Uhr 
gemeinwohlökonomie: Jahresbilanz und Ausblick
gWÖ Hamburg blickt auf 2016 und plant die Vorhaben für 2017.
ort: Haus am Schüberg, Leitung: Sabine Siehl, gerd Lauermann, Thomas Schönberger, Veranstalter: gWÖ 
Hamburg, UmweltHaus, Preis: 70 € / 50 €

Sa., 5. November 2016, 10-17 Uhr
Auf das Seil gekommen! - klettern und balancieren zwischen bäumen  

Wer schon immer einmal lernen wollte, einen spannenden Niedrigseilparcours aufzuspannen, der ist bei dieser 
praxisbezogenen Fortbildung genau richtig.
ort: Haus am Schüberg, Veranstalter: UmweltHaus, Landschaftsabenteuer, Kosten: 75 € / 65 € (inkl. Skript und 
Übungsseil), referenten: Johannes Plotzki, Thomas Weise, anmeldung: Johannes Plotzki, Tel. 04131/9279747, 
plotzki@landschaftsabenteuer.de

Fr., 23. September, 11 Uhr bis So., 25. September 2016, 18 Uhr  
Norddeutsche Apfeltage im botanischen garten klein Flottbek  

Veranstalter: BUND Hamburg e.V., Pomologenverein Hamburg/Schleswig-Holstein e.V., Universität Hamburg, 
UmweltHaus, ort: Botanischer garten in Klein Flottbek, Preis: der Eintritt ist frei

kräuterzwerge - mit kindern kräuter erleben 
Kräuter haben jede menge geheimnisse, die es zu entdecken gibt. Fortbildung mit theoretischem

Hintergrundwissen und viel Praxis.
mi., 13. Juli 2016, 9-16 Uhr: Sommer - Es grünt und blüht um uns herum
mi., 28. September 2016, 9-16 Uhr: Herbst - Zeit der reife
Leitung: gudrun glöckner, Veranstalter: UmweltHaus, Krautwerke, Preis: 90 € pro modul

Fr., 7. oktober, 17 Uhr bis Sa., 8. oktober 2016, 18 Uhr
lebendigkeit: Wie berühren wir die Welt? Wie lassen wir uns berühren?
Eine philosophisch-politische annäherung. Literatur: andreas Weber, „Lebendigkeit – eine erotische Ökologie“, 
münchen 2014. ort: Haus am Schüberg, Veranstalter: UmweltHaus, Katholische akademie Hamburg, 
Preis: 80 € / 40 €, Leitung, referent: Thomas Schönberger, Dr. Frank-Burkhard meyberg

Jeweils Di., 27. September, 25. oktober und 15. November 2016, 19-21 Uhr
Arbeitskreis Naturwissenschaften - „Dialog Natur & geist“
Faszination der Naturwissenschaften und ganzheit des Lebens.
Leitung: Dr. Frank-Burkhard meyberg, Veranstalter: UmweltHaus, Katholische akademie Hamburg, 
ort: Herrengraben 4, 20459 Hamburg, Preis: 5 €, anmeldung: programm@kahh.de

ArbEITSkrEIS NATurWISSENSCHAFTEN - DIAlOg NATur & gEIST



brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst

Fr., 16. September, 18.30 Uhr bis So., 18. September 2016, 13.45 Uhr
Wer brücken bauen möchte, sollte auch das eigene ufer kennen -
Interkulturelle kompetenz schärfen

Ein angebot für menschen, die in der entwicklungspolitischen oder interkulturellen Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit 
tätig sind, ihre Arbeitspraxis reflektieren und die eigene interkulturelle Kommunikations- und Handlungskompetenz 
erweitern möchten.
Leitung: manuEla ritz, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst, 
referat Friedensbildung der Nordkirche und Eine Welt Netzwerk Hamburg e.V., ort: Haus am Schüberg, Preis: 120 € / 
60 € / 30 €, Kinderbetreuung: wird bei Bedarf angeboten, anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten S. 11

Die bildungsstelle Nord von brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst bietet beratung und 
methodisch-didaktische Fortbildungen für multiplikator_innen an, die in der entwicklungspolitischen 
und interkulturellen Jugend- und Erwachsenenbildung bzw. im bereich bildung für nachhaltige Entwick-
lung aktiv sind. Die Seminare vermitteln Hintergrundwissen und methodisches Handwerkszeug für die 
gestaltung lebendiger und zielgruppengerechter bildungsund Öffentlichkeitsarbeit.

Hier ein paar Beispiele aus unserem Fortbildungsangebot:
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Fr., 23. September, 18.30 Uhr bis So., 25. September 2016, 13.45 Uhr
Und los geht‘s! Ideenfindung, Kreativität und kollektive Intelligenz

Wer erfolgreiche aktionen und Kampagnen entwickeln möchte oder Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit lebendig gestalten will, braucht möglichst kreative, ja sogar 
innovative Einfälle. In diesem Seminar lernen Sie ansätze und methoden kennen, 
die Ihnen helfen, komplexe Probleme zu lösen sowie gezielt und effektiv gute Ideen 
zu entwickeln.
Leitung: Ilona Koglin, marek rohde, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von Brot 
für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst, ort: Haus am Schüberg, Preis: 
120 € / 60 € / 30 €, Kinderbetreuung: wird bei Bedarf angeboten, anmeldung: 
Kontaktdaten siehe Kasten S. 11



brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst
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Fr., 7. oktober, 18.30 Uhr bis So., 9. oktober 2016, 13.45 Uhr
Es knirscht im getriebe - Aufbauseminar moderation

Dieses Seminar richtet sich an alle, die im entwicklungspolitischen 
und interkulturellem Kontext aktiv sind, bereits grundlegende 
Kenntnisse in der moderation von arbeitskreisen, Seminargruppen 
oder öffentlichen Veranstaltungen besitzen und ihre Erfahrungen 
reflektieren und ausbauen wollen. Neben dem Vertiefen von 
methodenkenntnissen steht der Umgang mit Störungen und 
konflikthaften Situationen im Mittelpunkt.
Leitung: Christiane Eiche, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von 
Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst und Kirchlicher 
Entwicklungsdienst der Nordkirche, ort: Haus am Schüberg, Preis: 
120 € / 60 € / 30 €, Kinderbetreuung: wird bei Bedarf angeboten, 
anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten unten

Fr., 11. November, 18.30 Uhr bis Di., 15. November 2016, 13.45 Uhr
Wertschätzung und kommunikation - basis für erfolgreiche lernprozesse 

Dieses Seminar richtet sich an multiplikator_innen in der Bildungsarbeit, die ihre kommunikative Kompetenz 
erweitern möchten. Neben der Reflexion Ihres eigenen Kommunikationsverhaltens, Ihrer inneren Haltung und ihrer 
glaubenssätze, lernen Sie regeln und Wirkmechanismen erfolgreicher Kommunikation kennen und trainieren deren 
anwendung.
Leitung: Nicole Borgeest und Britta Hemshorn de Sánchez, Veranstalter: Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt - 
Evangelischer Entwicklungsdienst, ort: Haus am Schüberg, Preis: 240 € / 120 € / 60 €, Kinderbetreuung: wird bei 
Bedarf angeboten, anmeldung: Kontaktdaten siehe Kasten unten

Weitere Seminare
Dies ist nur ein kleiner ausschnitt des Seminarangebotes der Bildungsstelle Nord 
von Brot für die Welt - Evangelischer Entwicklungsdienst. 

Unser vollständiges Seminarprogramm sowie nähere Informationen 
zu den genannten Fortbildungen können Sie gerne kostenlos bei uns anfordern:

brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst 
bildungsstelle Nord
Wulfsdorfer Weg 33, 22949 ammersbek, Tel. 040/605 25 59
E-mail: bildungsstelle-nord@brot-fuer-die-welt.de



projekt Spiritualität

Projekt Spiritualität im Kirchenkreis Hamburg-ost
meditation – kontemplation – Innere Orientierung
Die Stille weiß alles, die Stille kennt alles und aus der Seele, die gestern untröstlich war, steigt heute ein 
Lied unermesslicher Glückseligkeit.    
Marie Noel

Wir schicken Ihnen gern unser ausführliches Halbjahrsprogramm mit unseren Seminaren und Kursen zu, oder
Sie klicken auf unsere Internetseite www.projektspiritualitaet.de.

Fr., 30. September, 18.30 Uhr bis So., 2. oktober, 13 Uhr
Was will ich eigentlich wirklich? meditation und Schreiben

Vielen menschen schwirrt der Kopf: Wir kommunizieren ständig und überall. Wie aber steht es um die Kommunika-
tion mit uns selbst? Bekommen wir in all dem Trubel mit, wie es uns geht und was wir wirklich wollen? Pures Dasein, 
Langsamkeit und Natur statt digitalem multitasking, darum geht es an diesem Wochenende. In der meditation, beim 
Schreiben und im austausch verbinden wir uns nach innen mit unserem göttlichen Wesens-grund.
Veranstalter: Projekt Spiritualität, Leitung: Kerstin Döring, ort: Haus am Schüberg, Preis: 195 €, 
anmeldung bis 25. September
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Fr., 25. November, 18.30 Uhr bis So., 27. November, 13 Uhr
Heil werden - von der Wunde zum Wunder. meditationstage mit dem Herzensgebet

Wenn wir der Sehnsucht des Herzens folgen, begegnen uns Verwundungen. In diesen prägenden Erfahrungen des 
Lebens ruht oftmals verborgen das Wunder innerer Heilung. Das Schweigen, die meditation mit dem christlichen 
Herzensgebet, Körperarbeit und spirituelle Impulse sind Elemente des Seminars.
Veranstalter: Projekt Spiritualität, Leitung: annekatrin Hennenhofer und Stephan Hachtmann, 
ort: Haus am Schüberg, Preis: 195 €, anmeldung bis 20. November 

bitte melden Sie sich immer schriftlich für unsere Seminare an, per Fax, Email oder per post: 
Projekt Spiritualität im Kirchenkreis Hamburg-ost, rockenhof 1, 22359 Hamburg, mail:spirit@kirche-hamburg-ost.de
Tel. 040/51 90 00-915, Fax: 040/51 90 00-899, www.projektspiritualitaet.de



projekt Spiritualität
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Die Evangelischen Häuser im Norden – 
perspektivwechsel und Ideenschmieden

Es gibt eine Vielzahl von Beherbergungs-, Freizeit-, Tagungs- 
und Bildungsbetrieben in der Nordkirche, die die Begegnung 
mit christlichen Wertvorstellungen und das Erlebnis weltoffener 
gastfreundschaft ermöglichen. In den letzten Jahren wurden aber 
etliche dieser Häuser geschlossen, und weiteren Häusern könnte 
es ebenso ergehen. Die Kooperationserfahrung zwischen dem Haus 
am Schüberg und dem Christian-Jensen-Kolleg zeigte dagegen, 

dass eine gute Vernetzung die Einrichtungen sichern und weiterentwickeln kann. Seit 2008 wurde 
dazu ein Konzept und eine klare markenarchitektur ausgearbeitet. Die Familienmarke „Evangelische 
Häuser im Norden“ (ehin) bildet heute den verlässlichen rahmen für die thematische, organisatorische 
und wirtschaftliche Kooperation der Häuser.
Der individuelle Charakter der einzelnen Häuser bleibt dabei nicht nur erhalten, sondern wird 
sogar gestärkt. Die Evangelischen Häuser im Norden werben überregional, sie präsentieren 
ihre arbeit auf nationalen und internationalen messen. Ihr vielfältiges angebot aus Tagungs- und 
Bildungszentren, Jugendherbergen, Selbstversorgerhäusern, Ferienwohnungen, Hotels, Zeltplätzen 
und Heuherbergen erreicht eine breit gefächerte Zielgruppe. Der kollegiale austausch über aktuelle 
Entwicklungen, Beratungen über Zukunftstrends, gemeinsame Fortbildungen und eine zielgerichtete 
Interessenvertretung sind weitere wichtige Bausteine von ehin.  

Von Heiner Witte. Besuchen Sie uns unter www.ehin.de, www.evangelische-haeuser.de

Eine Nase voll Wind: 
Der NEWSlETTEr des Haus am Schüberg
Wenn Ihnen unser Haus ans Herz gewachsen ist und Sie sich für unsere vielfältigen Themen begeistern, 
dann schnuppern Sie doch mal hinein in unseren Newsletter: Jeden monat schicken wir Ihnen aktuelle 
Infos und Hintergründe aus unseren verschiedenen arbeitsbereichen via Email – einfach, unverbindlich 
und jederzeit abbestellbar.

Jetzt abonnieren unter www.haus-am-schueberg.de

ehin, Newsletter



Informationen zum Haus

Tagen und übernachten, arbeiten und entspannen im 
Haus am Schüberg, Ihrem bildungs- und Tagungszentrum
Das Haus am Schüberg verbindet den reiz von Natur und ruhe mit dem pulsierenden Herzschlag der großstadt 
Hamburg. Die lichtdurchflutete, klösterlich anmutende Anlage des Hauses lädt zu Konzentration und Entspannung 
ein.

Ausstattung des Hauses
Es stehen sieben Seminar- und gruppenräume für 8 bis 80 Teilnehmende zur Verfügung, die mit professioneller 
Seminartechnik ausgestattet sind. Des Weiteren steht  ein gäste-PC bereit und die möglichkeit, vor ort Dokumente 
und Seminarvorlagen zu kopieren. Im Tagungshaus können Sie in der gEPa Café?Si!-Bar fair gehandelte Köstlichkeiten 
genießen. Insgesamt 41 Einzel- und Doppelzimmer bieten Platz für 60 Gäste. Im Gruppenhaus befinden sich 12 
Einzel- und drei mehrbettzimmer mit insgesamt 19 Betten. Hier gibt es einen eigenen Seminarraum und eine komplett 
eingerichtete Küche mit einer gEPa Café?Si!-Bar und TV. Selbstversorgung im gruppenhaus ist möglich.

Hauseigene küche
Leckere, ideenreiche menüs aus vollwertigen, überwiegend biologischen Erzeugnissen und selbstgebackener Kuchen 
verwöhnen täglich den gaumen der gäste. Viele hauseigene rezepte sind in unserem Kochbuch „Himmel auf Erden“ 
festgehalten – erhältlich vor ort.

Natur und umwelt
Unser behutsamer und nachhaltiger Umgang mit unserer Umwelt spiegelt sich in vielfältiger Form wieder, z. B. im 
Einsatz regenerativer Energien, Photovoltaik und thermischer Solaranlagen, energieeffizienter Heiztechnik und der 
regenwassernutzung. Wir verwenden Produkte aus fairem Handel, Lebensmittel aus ökologischem anbau (zu etwa 
zwei Drittel) sowie Bettwäsche und Textilien aus ökologisch angebauter Baumwolle.

kunst
Lassen Sie sich vom Skulpturenpark auf dem gelände des Hauses und von unseren wechselnden 
Kunstausstellungen im galeriebereich inspirieren.

Freizeit
Das drei Hektar große, naturbelassene außengelände und die schöne Umgebung des Hauses bieten Ihnen attraktive 
Freizeitmöglichkeiten wie z. B. Wandern am und um den Schüberg, Baden im nahegelegenen Bredenbeker Teich, 
radfahren im Landschaftsschutzgebiet (Leihfarräder sind vorhanden) oder enspannen Sie in unseren Hängematten 
und Liegestühlen in unserem Skulturenpark.

Wir freuen uns über Ihre Anfrage: 
Bitte wenden Sie sich telefonisch an unser Empfangsteam: 040 / 605 00 20 oder schreiben Sie uns eine E-mail an: 
info@haus-am-schueberg.de.
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Informationen zum Haus

Haus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33
22949 Ammersbek/Hoisbüttel

Haus am Schüberg
Wulfsdorfer Weg 33
22949 Ammersbek/Hoisbüttel

Anmeldung
Ich melde mich verbindlich 
für folgende Veranstaltung an.
Ich erbitte um Informationen 
zu Seminar:

von bis

Name u. Vorname

E-mail adresse

Straße

PLZ, ort

Tel

Datum Unterschrift

Ich wünsche das programm per post.

Ich wünsche das programm als 
Datei (pDF) an meine E-mail Adresse.

Ich wünsche 
aktuelle Informationen als Newsletter    

     an meine E-mail Adresse zum bereich

BildungsHaus
KunstHaus
UmweltHaus

Name u. Vorname

E-mail adresse

Straße

PLZ, ort
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